
BMASK  

BMASK ist eine Abkürzung. 

Diese Abkürzung steht für 

„Bundesministerium für Arbeit,  

Soziales und Konsumentenschutz“. 

Ein Ministerium ist eine Behörde. 

Es gibt verschiedene Ministerien: 

Zum Beispiel das Sozial-Ministerium, 

das Finanz-Ministerium oder das Wirtschafts-Ministerium. 

Das BMASK kümmert sich zum Beispiel  

um die Probleme von Menschen mit Behinderungen. 

Bundesländer 

Österreich besteht aus 9 Bundesländern: 

 Wien 

 Niederösterreich 

 Oberösterreich 

 Salzburg 

 Steiermark 

 Burgenland 

 Kärnten 

 Tirol 

 Vorarlberg 

Alle Bundesländer zusammen 

bilden den Staat Österreich. 

Jedes Bundesland hat eine eigene Landesregierung 

und auch eigene Behörden. 

Aber alles, was die Landesregierungen machen, 

muss mit der österreichischen Verfassung zusammen passen. 

Die Verfassung ist das höchste aller österreichischen Gesetze. 



Inklusion 

Inklusion heißt „Einbeziehen". 

Damit ist gemeint,  

dass Menschen mit Behinderung 

alle Lebensbereiche mit gestalten. 

Menschenrechte 

Menschenrechte sind Bestimmungen,  

die für alle Menschen 

auf der ganzen Welt gelten sollten. 

Damit sollen die Würde und die Rechte der Menschen 

bewahrt bleiben. 

Die Würde eines Menschen wird zum Beispiel verletzt,  

wenn er gefoltert wird. 

Oder, wenn er als Sklavin oder Sklave leben muss. 

Oder, wenn er nicht genug zu essen hat. 

Zum Beispiel steht in den Menschenrechten: 

„Alle Menschen sind frei und gleich an Würde 

und Rechten geboren.“ 

Monitoring-Ausschuss 

Monitoring bedeutet „überwachen“. 

Ein Ausschuss ist eine Gruppe von Menschen,  

die sich mit einem bestimmten Thema gut auskennen 

und gemeinsam daran arbeiten. 

Ein Monitoring-Ausschuss 

ist also eine Gruppe von Menschen, 

die etwas überwachen. 

Dieser Monitoring-Ausschuss überwacht, 

dass die Gesetze für Menschen mit Behinderungen 

eingehalten werden. 

Parlament 

Das österreichische Parlament 

besteht aus zwei Organisationen: 

dem Nationalrat und dem Bundesrat. 

 



Der Nationalrat macht die Gesetze,  

die für ganz Österreich gelten. 

Diese Gesetze heißen Bundes-Gesetze. 

 

Im Bundesrat sitzen Vertreterinnen und Vertreter 

aus allen österreichischen Bundesländern. 

Der Bundesrat darf allein keine Gesetze machen, 

aber Gesetze ablehnen oder aufschieben. 

Sexuelle Orientierung 

Wenn ein Mensch einen anderen Menschen 

für eine sexuelle Beziehung sucht, 

hat er Interesse für ein bestimmtes Geschlecht. 

Das heißt sexuelle Orientierung. 

 

Die sexuelle Orientierung kann unterschiedlich sein. 

Deshalb gibt es verschiedene Namen: 

 

Heterosexuell bedeutet, 

dass ein Mensch einen Menschen 

des anderen Geschlechts interessant findet. 

Für Frauen sind Männer interessant 

und für Männer sind Frauen interessant. 

Homosexuell bedeutet, 

dass für einen Menschen 

das gleiche Geschlecht interessant ist, 

das dieser Mensch selber hat. 

Bisexuell bedeutet, 

dass für einen Menschen 

beide Geschlechter interessant sind. 

Für Frauen sind Frauen und Männer interessant. 

Für Männer sind Frauen und Männer interessant. 

Soziales Modell 

Das soziale Modell sagt: 

das größte Problem 

von Menschen mit Behinderungen ist, 

dass sie von vielen anderen Menschen behindert werden. 



Die Meinung und das Verhalten dieser Menschen 

behindert sie am meisten. 

Das muss sich ändern. 

Es muss normal werden, 

das Menschen mit Behinderungen 

die gleichen Möglichkeiten haben, 

wie alle anderen Menschen. 

UNO-Konvention 

Die UNO ist ein Zusammenschluss 

von fast allen Ländern der Welt. 

Die UNO heißt auch „Vereinte Nationen“. 

„Nation“ ist ein anderer Name für „Land“. 

Die UNO ist zum Beispiel dafür da, 

dass alle Länder die Menschenrechte einhalten. 

 

Die UNO hat einen Vertrag gemacht, 

bei dem es um die Rechte von Menschen mit Behinderungen geht. 

 

In dem Vertrag steht, 

dass die Menschenrechte und Freiheiten 

von Menschen mit Behinderungen 

geschützt und verwirklicht werden müssen. 

Dieser Vertrag heißt 

UNO Konvention für Menschen mit Behinderungen. 


